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Unsere Antwort:

✚ P�ichtkurs im 3. und 4. Semester in Data Science

✚ Flipped Classroom Ansatz mit viel Raum um die theoretischen Inhalte in der Vorlesung anschaulich anhand einer
Case-Study zu illustieren

✚ Moderne, projektbasierte Lehre in denen in Gruppen eigenständig eine Lösung zu unterschiedlichsten Fragestellungen
aus der BWL und VWL erarbeitet wird

✚ Möglichst viele und ef�zient ausgestaltete Feedbackmechanismen installieren

Schwierigkeiten in einer P�ichtveranstaltung

✚ Viele Studierende mit unterschiedlichen Kenntnissen/Interessen

✚ Projektbasierte Lehre ist den Studierenden bis dahin fremd

✚ Viel Arbeit während des Semesters könnte als belastend wahrgenommen werden

✚ Viele Deadlines, d.h. Studierende müssen ständig aktiv dabei sein

✚ Abgabe von Übungsblättern in Theoriephase

✚ Abgabe von Projekten und Review Reports in Projektphase

✚ Flipped Classroom und die installierten Feedbackmechanismen leben von der aktiven Teilnahme der Studierenden

Aufbau der VeranstaltungLehrvideos und Case-Study

✚ Lehrvideos vermitteln die theoretischen Inhalte

✚ In einer vorlesungsbegleitenden Case-Study werden die Inhalte vertieft und praktisch angewendet

✚ Case-Study ist aufgebaut wie die späteren Projekte und behandelt viele Elemente, die in den Projekten gebraucht
werden

✚ Vorlesungsfolien zu den Videos und der Case-Study sind online frei zugänglich (inkl. Code um alles selbst
nachzuvollziehen)

✚ Interaktion in der Online Lehre mittels einer eigenen Chat-Quizz-App  Anonym Fragen stellen und Dozent kann
MC-Umfragen einstellen

→

Case-StudyCase-StudyRTutor Problem SetsRTutor Problem SetsProjekte

✚ Teams von 3 Personen

✚ Das erste Projekt eines jeden Semesters wird zur Übung mit dem Dozenten zusammen gemacht

✚ D.h. Code, Beschreibung und Interpretation wird in der Vorlesung mit den Studierenden zusammen erarbeitet

✚ Für das zweite und dritte Projekt eines jeden Semesters gilt: Selbstständige Projektarbeit!

✚ Insgesamt 6 Projekte, wobei die Schwierigkeit der Projekte ständig steigt:

✚ Anforderungen an die ökonometrischen Fähigkeiten nehmen zu

✚ Anforderungen an die technischen Fähigkeiten (z.B. Visualisierung) nehmen zu

✚ Fragestellungen werden über die zwei Semester hinweg komplexer (deskriptive Statistik  Schätzung kausaler
Effekte)

→

Projekte

Was ist wichtig bei der Projektausgestaltung?

✚ Es muss eine klare Struktur vorgegeben werden

✚ Fragen müssen klar und eindeutig sein!

✚ Wichtig:  Bereits kleinste Unklarheiten führen zu einer Flut von E-Mails/Diskussionsbeiträgen

✚ Transferfragen können zum Ende der Ausarbeitung gestellt werden. Hierbei sind mehr Freiheitensgrade in den
Antworten denkbar.

✚ Beispiel: Welche wichtigen Faktoren haben wir bisher in unserer Analyse noch gar nicht berücksichtigt, die
dagegen sprechen könnten den öffentlichen Nahverkehr z.B. zwischen dem O'Hare Airport und Downtown
Chicago auszuweiten?

✚ Es hat sich als hilfreich erwiesen das erste Projekt eines jeden Semesters gemeinsam mit den Studierenden zu
erarbeiten

✚ Studierende lernen den Aufbau und die Erwartungen an die Beantwortung eines Projektes kennen

Projekte

Was ist wichtig bei der Kollaboration?

✚ Es muss ein Kollaborationstool zur Verfügung gestellt werde für die Projektarbeiten

✚ Persönliche Erfahrung:  Git und Github eignen sich hervorragend für Arbeiten im Team

✚ Studierende lernen den Umgang mittels Github Desktop sehr schnell

✚ Github muss frühzeitig in den Kurs integriert werden damit technische Fragen bereits vor der Projektphase
geklärt werden können

✚ Es muss ein Eskalationsmechanismus vorgegeben werden falls die Gruppenarbeit nicht so läuft wie gedacht

✚ Beispiel: Was kann eine Gruppe tun, wenn ein Mitglied sich nicht beteiligt? ( Free-Rider Problematik )

Projektpräsentationen

✚ Keine Live-Präsentationen, sondern Screencasts

✚ Maximal 5 Minuten

✚ Kurze Zusammenfassung der Ausarbeitung

✚ Fokus auf schlüssige Darstellung + Interpretation der Ergebnisse

✚ Vorteile von Screencasts:

✚ Fairer für die Studierenden da die Reihenfolge der Präsentation nicht wichtig ist

✚ Gruppennamen werden anonymisiert, dadurch ist der Bewerter nicht voreingenommen

✚ Deutlich weniger zeitintensiv für die Studierenden + Dozenten da nicht ein ganzer Tag für Präsentationen
geblockt werden muss

✚ Einfacher zu korrigieren als Live-Präsentationen (z.B. möglich Erklärungen mehrmals anschauen)

✚ Dezidiertes Feedback an die Gruppen zu den Screencasts und dadurch hoher Lernzuwachs

Hilfe und Feedbackmechanismen

✚ Wöchentliche Tutorien, wobei ein/e Tutor/in zwischen 5-7 Gruppen betreut

✚ Tutoren werden durch Tutorenschulungen auf die Aufgabe vorbereiten

✚ Tutoren erhalten abgespeckte Musterlösung und genaue Instruktionen zur Hilfestellung

✚ Diskussionsforum auf Moodle

✚ Insbesondere wichtig für allgemeine Fragen

✚ Jeder Studierender muss je Projekt ein Review Report zu einer zufällig ausgelosten Gruppenausarbeitung schreiben

✚ Studierende lernen die Ausarbeitung von anderen kritisch zu beleuchten und konstruktives Feedback zu geben

✚ Feeback erfolgt durch Experten (haben sich selbst drei Wochen mit dem Thema beschäftigt)

✚ Weiterhin: Jede Gruppe erhält ein anonymes Tutorenfeedback (dadurch bessere Einordnung der Review Reports
von Kommilitonen:innen möglich)

Fazit

Projektbasierte Lehre in einem P�ichtkurs ist möglich und kann viel Spaß machen!

✚ Jedoch sollten Sie sich für diese Art der Lehre im Vorfeld einige Gedanken machen:

✚ Was kann ich von meinem Zielpublikum erwarten?

✚ Der Schwierigkeitsgrad der Projekte muss fordernd, aber nicht überfordernd sein

✚ Es muss eine klare Kommunikation über Anzahl, Umfang und Dauer der Projekte statt�nden

✚ Potentiell werden sich die Studierenden dennoch über zu viel Arbeit beschweren

✚ Feedback ist extrem wichtig!

✚ Projektarbeiten müssen anreizkompatibel gestaltet werden

✚ Free Rider Problematik vorbeugen

✚ Eskalationsmechanismen aufzeigen

✚ Punkte für die Projekte erst zum Ende des Semesters bekannt geben
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